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Am Nil.

Noch vor einer Reihe von Jahren gehörte eine

Reise nach den Gestaden des Nils zu einem etwas

abenteuerlichen Unternehmen, und wenn von einer

Nilreise gesprochen wurde, so dachte man unwillkürlich

an eine wissenschaftliche Expedition. Und so war es

ja eigentlich auch — Gelehrte in erster Linie be-

reisten den Nil, denen sich in den Ruinen der alten

ägyptischen Baudenkmäler ein so überreiches Arbeits-

feld erschlossen hatte, und diese konnten in der That

reiche Früchte für ihre freilich oft recht bedeutenden

Mühsale ernten. Umfassende Ausgrabungen der Tempel

und Grabmäler ergaben eine riesige Ernte für die

‘* Wissenschaft; die Auffindung zahlloser Papyrusrollen,

das Studium der Inschriften und Skulpturen der Tempel
—Jieferte unsern Forschern der Ägyptiologie ein so

riesiges Material, dass es einer jahrzehntelangenAus-

dauer bedurfte, das Erbeutete zu bearbeiten und zu

ordnen. Die Arbeit, so reich an Mühe, ist belohnt

worden, die ganze alte Geschichte der Ägypter liegt

fast lückenlos und nicht mehr wie ein Buch mit

7 Siegeln vor uns. Kein Wunder, dass das allgemeine

Interesse sich mehr und mehr einem Lande zuwandte,

dessen märchenhafte Riesenbauten wir uns kaum im

Geiste einigermassen vorzustellen vermochten, einem
Lande, welches ausserdem durch sein herrlich mildes

"Winterklima so viel von sich reden machte, wo dem-

nach der mit weltlichen Gütern gesegnete Tourist,

abgesehen von bedeutender geistiger Anregung, seinem

Körper Genesung in milder Tropenwärme verschaffen
konnte.

Im Anfang freilich war nur Kairo und diealler-

nächste Umgebung der Pyramiden das Ziel der meisten

Reisenden und erst als das unermüdliche Reisebureau

Thos. Cook & Son ihre luxuriösen Vergnügungsdampfer

und reizenden, für eine Familie berechneten Dahabyen

geschaffen hatte, war es möglich, in komfortabelster

Weise die Touren bis zum zweiten Nilkatarakt aus-

zudehnen. Welche Fülle neuer Eindrücke bot sich

da abseits des lärmenden Weltverkehrs, in stiller Ab-

geschiedenheit an Bord des Schiffes, sei es durch das

mannigfaltige Treiben der Eingeborenen an den Ufern  

des Nils, sei es an den herrlichen Abenden bei Sonnen-

untergang oder in tiefdunkler Nachteinsamkeit bei

gestirntem Himmel. Panoramaartig zieht das Ufer an

uns langsam vorüber, gemächlich können wir, auf

einem Chaiselongue von Rohrgeflecht bequem ausge-

streckt liegend, die Gegend Revue passieren lassen.

Da sehen wir Dörfer, in denen die sämtlichen Wohn-

stätten aus Nilschlamm zusammengepappt sind, vier

Mauern ohne Fenster mit einer Verdachung von dürren
Palmenblättern, in deren einzigem Raume Mann 'und

Frau mit einer Schar Kinder in unbeschreiblichem

Staub und Schmutz einträchtiglich zusammen mit

Kühen, Schafen, Ziegen und Hühnern ihr Dasein
fristen, glücklich und zufrieden, ohne Besseres zu

kennen; die Kinder ohne jegliche Bekleidung, inmitten

einer Legion von Fliegen fröhlich spielend und

jauchzend sich im Schmutz herumwälzend.. Dann

zieht eine Karawane dem Ufer entlang; Kamele, hoch
und breit beladen mit allen möglichen Bedarfsartikeln

für den nächsten Marktplatz; über allem Gepäck auf

dem Rücken thronend der Führer und rücksichtslose

Quäler des bedauernswerten Tieres, das, so lange es

arbeiten kann, geknechtet und geschunden wird, bis

es dereinst zusammenbricht und am Wege als will-

kommene Beute der Schakale und wilden Hunde

liegen bleibt. Mit seinem schwebenden, schaukelnd

schleppenden Gang bildet die Reihe von Kamelen

einen lebhaften Kontrast zu den emsig dahertrippelnden,

ebenfalls schwer beladenen Eseln. Aber der gute

Wille und Eifer dieser fleissigen Tiere hat leider nicht

den geringsten Zweck — der daraufsitzende Araber

bearbeitet mit seinen herunterbammelnden Beinen un-

unterbrochen die Seiten des geplagten Viehes und

haut mit einem dicken Stecken darauflos, ganz gleich-

gültig, ob der Esel seine Pflicht thut oder nicht. Mit-

gefühl mit Tieren kennt der Araber nicht und quält

und misshandelt dieselben in der empörendsten Weise.

Hinter den reitenden Gebietern folgen die Frauen zu

Fuss, denn diese nehmen bei dem Landvolke eine

sehr niedrige Stellung dem Manne gegenüber ein;

was der Esel nicht fortbringt, muss die Frau auf dem
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Kopfe tragen und hat; meistens noch dabei ein Kind

entweder rittlings auf der Achsel sitzen, oder einen

Säugling an der Brust liegen. — Wir sehen Frauen

und Mädchen nach dem Flusse wandern, in hohen

Krügen Wasser schöpfend und auf den Köpfen die

Gefässe geschickt und anmutig balancierend heimwärts

tragen. Ächzendes, kreischendes Geräusch tönt zu

uns herüber, es kommt von einer Sakkye — das sind

Vorrichtungen zur Bewässerung der Felder sehr ein-

facher Art, sie besteht aus zwei hölzernen Rädern

mit Zapfen als Zähne. An das obere wagrechte Rad

ist irgend ein Zugtier, Kuh, Kamel, Büffel, gespannt

und treibt so, im Kreise herumgehend, das in eine

tiefe Grube hineinragende senkrechte Rad, über welches

wie ein Treibriemen ein oft 10 bis 15 Meter langes

Seil läuft, woran in kurzer Entfernung von einander

Schöpftöpfe angebunden sind. Diese kleinen Gefässe

nehmen tief unten in der Niveauhöhe des Nils das

Wasser auf, werden nun gefüllt nach oben geführt,

leeren den Inhalt, indem sie über das Rad laufen,

in eine hölzerne Rinne aus, die das Wasser nach den

kleinen Gräben der Felder leitet, welch letztere sich

über das ganze zu bewässernde Gebiet verteilen. Diese

Maschinerie geht natürlich infolge der rohen Bearbeitung

ziemlich schwer und es ist wahrhaftig keine leichte

Arbeit für das mit verbundenen Augen in sengender

Hitze stundenlang im Kreise herum laufende geplagte

No.

 

6. 1. Juni 1900.

Tier, die Sakkye in ununterbrochener Bewegung zu

erhalten. Meist sind dadurch ganz idyllische Plätzchen

entstanden, dass der Besitzer bestrebt war, für sich

selbst, während der fortdauernden Bewachung des

Tieres, das selbstverständlich sofort, wenn es stehen

bleibt, geprügelt wird, ein schattiges Plätzchen
zu schaffen. Mächtige Akazien, Lebachbäume un-l

Palmen zieren daher oft solche Stellen und verwandeln

diesen Ort der Plage für die Haustiere in ein maleri-

sches Ruheplätzchen der Menschen, und nur das

. weithintönende, jammervolle Gekreisch der nie geölten

Räder stimmt unwillkürlich traurig. Ohne diese Ein-

richtung, die man allerorts in Ägypten an den Ufern

des Nils antrifft, wäre das ganze Land eine unfrucht-

bare Wüste. Da es bekanntlich bis nach Khartum

und weiter hinauf in Ägypten fast niemals regnet, so

sind nur die Flächen rechts und links des Nils frucht-

bar, welche von den alljährlichen Überschwemmungen

erreicht und so mit Nilschlamm bedeckt werden —

darüber hinaus ist alles unermessliches Wüstengebiet.

Der Fluss schafft den Boden für das Wachstum und

begründet es, die fortwährende, künstliche Bewässerung

muss dasselbe fördern, sonst verdorrt die ganze Vege-

tation in kürzester Zeit und die enorme Hitze trocknet _

den Boden derart aus, dass er nur noch ein uner-

messliches Chaos von Rissen und tiefen Sprüngen ist.

(Fortsetzung folgt.)
 

Reproductions d’Deuvres de Maitres.
Format 21 X 27 cm.

No. 77. No. 79.

 

 

L’Enlevement des Sabines

par Poussin

au Musee du Louvre, Paris.

Marche en avant

par Roll

au Musee du Luxembourg, Paris.

Photoglob Co. Zurich.
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|  Trockenplattenfabrik, Fabrik photographischer Papiere =

:| sämtlicher photographischer Bedarfsartikel für Amateur- und Fachphotographen. =

| DRESDEN A. St8 BERLIN SW.
4 Reissigerstrasse 34, 36 u. 38 Jerusalemerstrasse 6

empfehlen ihre rühmlich bekannten und über den ganzen Erdball verbreiteten

3) Special-Erzeugnisse: i

=] Apollo- Trockenplatten, SiacımassieteeFaisıkar OBLLOLINPAPIET, vonprachwotiemton.Br
2| Auch ort ho ch romat ischvon hervorragender Qualität. Alb R s zu

=] Apollo-Diapositivplakten, star anderSrzeunissen ALDUMINPAPIBT von taabenahrtm Rue =
| Platinpaplerie,rein Ft Aareaeltrehomenie [=

Ei —- Permanente Ausstellung ——

photographischer Einrichtungen und Neuheiten
zu deren Besuch höflichst eingeladen wird. S

Haupt-Preisliste 530 Seiten stark, mit 400 Illustrationen, steht unserer geehrten Kundschalt zu Diensten. =   

 

Se

Cardinal-Films =--
Neueste, epochemachende Erfindung für Negative, Diapositive, Vergrösserungen, Röntgenaufnahmen, billigster Ersatz für Trocken-

platten, haben geringes Gewicht, sind unzerbrechlich, nicht brennbar und nicht explosiv, können per Briefpost versandt werden,

erfordern keinerlei besondere Entwickler und Vorrichtungen, geben keine Lichthöfe und keine Solarisation, sind ebenso leicht zu

handhaben als Trockenplatten, rollen nicht in den Bädern, lassen sich leicht retouchieren, können von beiden Seiten kopiert
werden, vertragen Hitze und Kälte, lassen sich mittelst gewöhnlicher Schere auf alle Formate zerschneiden. —

BEE Untersucht und begutachtet am Eidgen. Polytechnikum Zürich. "SE
In Blättern und Spulen in allen Grössen erhältlich.

Prospekte und Preis-Courants sind zu beziehen durch

Das Bureau der Photochem. Industrie in Zürich I
Gessnerallee 3, Part., — Telegr.-Adr. Cardinal-Films, Zürich.

BERONETETESTETEILTE

TEL ERTRERTREIEERIEIBET AARBEREREITE N:

 

 

 

Mehr als 147,100 Artikel u. Verweisungen.
 

 
   

 

< £ : : \ B S

Fabriqgue et Magasins ®* * 2 = Vollständig liegt vr= |2
5 in 5., neubearbeiteter und vermehrter Auflage: =

®= de Gartons et Papiers Iran, me
S je 50 Pf. D in Halb-

|

=

GEORGE CHANAL, Geneve EIER s \ i v ge. Z

Usine hydraulique En Er ]e 
Probehefte und Prospekte gratis durch

jede Buchhandlung.

Verlag des Bibliographischen Instituts, Leipzig. ’

Mit 1088 Bildertafeln u. Kartenbeilagen.

Cartons de toutes forces

18
,1
00

S
e
l
t
e
n
T
e
x
t

 et cartes pour revendeurs d’articles photographiques.

BUBEBUBU253434283838
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Vielfach prämiirt.

llustrierter Preiseourant
über

photographische Apparate
und

Bedarfsartikel
gratis und franco.

farbenempfindliche

hochempfindliche ) Platten und FiIms

Gpal- und Diapositiv-Platten. 
 

INNNUNMAL

Engel-Feitknecht & C“, Twann (Schweiz)
—3 Gesründet' 1872. &-—

PHOTOGRAPHISCHE APPARATE
für Amateure, Fachphotographen in allen Ausführungen.

 

Grösstes Lager sämtlicher ins photographische Fach einschlagender Artikel.

MEER Grosser illustrierter Katalog a Verlangen a und franko. “SF

 

IINDnm

SSISSSTTITTITISSTTISTTTTSTTTTTS

Avis aux Visiteurs de Paris. aenoneen

  

 

hreeeenneennn et instructifis A visiter mon magasin, pour
jeter un coup d’eil sur la collection des photochroms — vues en couleurs
naturelles de tous, pays — unique dans son genre.

A. C. CHAMPAGNE
180, RUE DE RIVOLI — PARIS — RUE DE RIVOLI 180.
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Sun225% . ®

EI —0 =.

2 D) « « =$
4 « = 2

| Palästina in Dild und Wort. -= + E= =:Re - 5 | =8 Preis pro Lieferung Fr. 25 = Mk. 20, hil. 12.50, Kr. 25. a

Be Die I. Lieferung enthält folgende 15 Anfichten von Ierufalem und dem Süden =
BI ER 40 Paläftinas: 3
> 4v$

X eı) 15001. Jaffa vom Meere aus gesehen. 9) 15038. Bethlehem. Generalansicht.
2) 15004. Ramleh. Generalansicht vom Turm der 10) 15043. Hebron von Westen aus gesehen.

40 Märtyrer aus. ı1) 15045. Bethanien. ‘ Ri
&

>

1

v

N

 

    

I
2)

Er 3) 15012. Jerusalem. Die Grabeskirche. 12) 15047. Khan-El-Ahmar auf dem Wege von Jeru- as
> 4) 15018. s Der Tempelplatz. salem zum Jordan. SS
9 5) 15024. 5 Der Klageplatz der Juden. 13) 15049. Jericho von Südosten gesehen. — g
RS 6) 15033. 5 Gethsemane. 14) 15052. Am Jordan. Der Taufplatz. 4

v 7) 15036. = Hinnon- und Kidronthal. 15) 15148. Das tote Meer vom Nordrande gegen
3) 15145. Jerusalem vom Olberg aus gesehen. Südwesten gesehen.

(7 Ü A
R
R
S

I
o

$

U
S

x A
\

2,
I)

SE Die 2. Kieferung, welde in nächfter Beit herauskommt, wird die bemerkenswerteften =
| Städte des Nordens bis Damaskus umfallen. >
0 Iedem Werke liegt ein erlänternder Text des Waläftina-Reifenden Wfarrer ER
2 A. Ruegg in Bumikon (Kt. Büric), Privatdozent an der theologifchen Fakultät der 4
Rn Univerfität Biteich, bei. St
= Ueber die erfte Lieferung obigen Werkes [chreibt die „Uene Bürder Beitung* SS
x= in Beilage Wo. 61 vom 2. März 1900 u. a.: RR
% % x : 32% d

Re +. Wenn man bedenkt, daß diefe Whotochroms nicht allein ein photographifd; =.
ER „treues Bild der anfgenommenen, im Wert gefihilderten ODegenden, fondern mit deren

„topographifiher Geftalt aud; das Naturforbenbid® und damit bis auf einen gemilfen
„rad die Stimmung der Landfıhaft wiedergeben, fo wird mar zugeben, daf es ein
„belleres Anfchannngsmittel für den biblifchen Unterricht nicht leicht geben kam. Jedem
„religiös gefinnten Alenfcen wird jedod diefes Bilderwerk eine willkommene Ergänzung
‚zum „Buch der Bücher“ fein.“
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